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Zum Tode von Architekt Ernst F. Burckardt ")*

Architekt E. F. Burckhardt fiel im Oktober dieses
Jahres einem unheilvollen Verkehrsunfall zum Opfer.
Der Tod traf ihn in England, jenem Land, dem er
nach seinem eigenen innerlich am tiefsten zugetan
war.

Der Verstorbene bleibt den Lesern der Zeitschrift
«Plan» in lebendiger Erinnerung, hat er doch als
Redaktor die Zeitschrift in ihren Anfängen inhaltlich
und formal recht eigentlich geschaffen und ihr so den
Weg in die Zukunft gewiesen. Dazu war er hervorragend

ausgewiesen. Erfahren in Theorie und Anwendung

der Planung verfolgte er eine einfache, konsequent

durchdachte Planungspolitik, die weder im
Dogmatischen erstarrte noch im blossen Improvisieren
zerfloss. E. F. Burckhardt war wissend und auch mutig

genug, um die Wahrheit in den Dingen seihst zu
suchen. Das machte ihn zu einem zwar nicht eben
bequemen aber unbestechlichen und doch wohlwollenden

Kritiker. Er hatte eine wirkliche Beziehung zu
Werk und Wort. Alles Verwedelte, Verwischte und
Arrangierte in Planung und Architektur war ihm in
der Seele zuwider. Er schöpfte aus echten Beziehungen
und suchte die kristallklare und einfache Form.

E. F. Burckhardt hat es niemandem leicht gemacht,
Zugang zu seiner Persönlichkeit zu finden. Verschlossen

weil empfindsam, gelegentlich widerspruchsvoll
um sich selber auszuloten, wirkte er vielfach nach
aussen abweisend und in sich selbst gekehrt. Wenn er
aber aus dieser seiner Reserve heraustrat, offenharte
sich eine volle und vielseitige Persönlichkeit, die im
Denken und im künstlerischen Empfinden auf tiefen
und sicheren Gründen haute.

Eine solche Persönlichkeit hat es nicht leicht,
Erfüllung im Lehen zu finden. Unserer Zeit fehlen zwar
nicht die grossen Aufgaben, aber sie zerkrümeln nur
zu leicht bis zur gewohnten Alltäglichkeit. Wir
steuern ja nicht abenteuerlustig nach dem Mond,
sondern sind versucht, ihn auf das Mass guthiirgerlicher
Gefahrlosigkeit herunterzuholen. Unter diesem Zwiespalt

der realen Grösse von Aufgaben und ihrer

scliliesslichen Verniedlichung hat E. F. Burckhardt
gelitten. Er hat sich auf seine Weise aus solchen
Konflikten befreit.

Es ist nicht als übliche Phrase gemeint, wenn ich
sage, dass alle die, welche E. F. Burckhardt kannten,
ihn nicht vergessen werden. Er war eine geprägte und
einprägsame Persönlichkeit, über die man sich manche
Geschichte erzählen wird. Für uns in der Planung
bleibt er einer der Pioniere und Lehrer, dem wir
Dank schulden. Hans Aregger.
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